
Absender: 

      
      
      
 
 
 
An die  
Kirchbaustiftung der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 
Geschäftsführung 
Philosophenweg 1 
26121 Oldenburg 
 

 

 

 

 

 

 

Antrag auf Förderung aus Mitteln der Kirchbaustiftung der Ev.-luth. Kirche in Oldenburg 
 

 
Name und Anschrift des Antragsteller: 
      
      
      
 
Maßnahme / Projekt (Kurzbeschreibung):     lt. Anlage oder Aufstellung:  
      
      
      
 
Voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 

vom        bis        
 
Plankosten des Gesamtprojektes:      lt. Anlage oder Aufstellung:  

           ,00 € 
           ,00 € 
           ,00 € 
           ,00 € 
Gesamtkosten      ,00 € 
 
Finanzierung des Gesamtprojektes:      lt. Anlage oder Aufstellung: 

Eigenmittel:      ,00 € 
Kollekten, Spenden und Zuschüsse      ,00 € 

Zuweisungen Ev.-luth. Kirche in Oldenburg      ,00 € 

Sonstige Zuschüsse      ,00 € 

Weitere Drittmittel      ,00 € 
Benötigte Mittel der Kirchbaustiftung      ,00 € 
Gesamteinnahmen      ,00 € 
 
 
 



 
Beantragte Zuwendung:   

 
Antragssumme      ,00 € 
 
für folgende förderfähige (Teil-)Maßnahme 
  Pflege Unterhaltung Veränderung Neuerrichtung  

 Kirchen  Kirchengebäude     
  Altar     
  Kanzel     
  Taufstein     
  Orgel     
  Glocken     
 
 
  Pflege  Erhaltung Bewahrung Wiederherstellung 

 Friedhofsanlagen  Gebäude     
    Grabstätten     
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur schriftlich bestätigte Zusagen zur Auszahlung  
gelangen. Die Maßnahme muss innerhalb von zwei Jahren nach schriftlicher Bestä-
tigung ausgeführt sein, ansonsten verfallen die Mittel. Die Mittel der Kirchbaustiftung 
sind nachrangig, bedeutet, wenn die Maßnahme kostengünstiger ausfällt bzw. höhere 
Eigen- bzw. Drittmittel zur Verfügung stehen, sind diese vorrangig einzusetzen.  
 
Der Vorstand erwartet die Erwähnung der Förderung durch die Kirchbaustiftung und die 
Höhe der Fördermittel in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Zur Einweihung der mit Kirchbaumitteln geförderten Projekte sollte der Vorstand der 
Kirchbaustiftung eingeladen. 
 
Nach Abschluss der Maßnahme ist ein einfacher Verwendungsnachweis unter 
Beantragung zur Auszahlung des Zuschusses einzureichen. Ein Musterformular liegt 
als Anlage bei. 
 
 

Ort:       
Datum:       
Unterschrift: 
 
 

   
Unterschrift  

 

 



Absender: 

      
      
      
 
 
 
An die  
Kirchbaustiftung der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 
Geschäftsführung 
Philosophenweg 1 
26121 Oldenburg 
 

 

 

Verwendungsnachweis und Antrag  
auf Auszahlung der Fördermittel der Kirchbaustiftung der Ev.-luth. Kirche in Oldenburg 
 

 
Name und Anschrift des Antragsteller: 
      
      
      
 
Maßnahme / Projekt (Kurzbeschreibung):     lt. Anlage oder Aufstellung:  
      
      
      

 
Maßnahmenabschluss: 

Die Maßnahme wurde abgeschlossen am        
 
Beantragter Zuwendung:   

Antragssumme Fördermittel      ,00 € 
laut Bestätigung vom       
 
Tatsächliche Kosten des Gesamtprojektes:     lt. Anlage oder Aufstellung:  

             € 
             € 

             € 
             € 
Gesamtkosten        € 
 
Tatsächliche Finanzierung des Gesamtprojektes:    lt. Anlage oder Aufstellung: 

Eigenmittel:        € 
Kollekten, Spenden und Zuschüsse        € 

Zuweisungen Ev.-luth. Kirche in Oldenburg        € 

Sonstige Zuschüsse        € 

Weitere Drittmittel        € 

Beantragte Mittel der Kirchbaustiftung        € 

Gesamteinnahmen        € 



 
 
Auszuzahlende Zuwendung:   

 
Die Antragssumme wird somit 

 in voller Höhe benötigt,  
 in Höhe von         € benötigt. 

 
Wir bitten um Auszahlung der Fördermittel auf das Bankkonto: 
Inhaber:       
Bank:       
IBAN: DE      
BIC       
 
 

Ort:       
Datum:       
Unterschrift: 
 
 

   
Unterschrift  

 

 
 


